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Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger,  
Buchenweg 42, 75228 Ispringen,  
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz,  
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker,  
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für die 
Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig ist.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst haben.
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Öffnungszeiten der ärztlichen Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag � 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage � 08:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim,  
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch � 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag � 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage � 08:00 – 20:00 Uhr
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,  
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage � 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (All­
gemein,- Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit­
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf­
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de

Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienstplan ist unter www.lak-bw.de 
abrufbar, oder über die kostenlose Hotline 0800-0022833 
(im Mobilfunknetz kostenpflichtig) erreichbar.

Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter  
www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.

Notdienste

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates  
am Dienstag, 25. November 2025
E I N L A D U N G
zu der am Dienstag, 25. November 2025, um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung
1.	� Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 21. Oktober 2025
2.	� Baugesuche
	 2.1 �Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Hausberg-

weg 77, Flst. 5618, 5618/1 - Erstellung Reitplatz mit 
inbegriffener Longiermöglichkeit - Errichtung zweier 
identischer Gebäude zur Unterbringung von Pferden

	 2.2 �Bauantrag im vereinfachten Verfahren: Melanchton-
straße 14, Flst. 6254 - Erweiterung eines Wohnhauses 
durch Ausbau Dachgeschoss mit Errichtung 2. WE 
und Errichtung eines Zwerchgiebels und Außen
treppe an Dachterrasse/ Garage

	 2.3 �Bauantrag: Daimlerstraße 2, Flst. 3590/16 - Errichtung 
eines Carports und Technikraums zwischen den vor-
handenen Garagen und dem Betriebsgebäude

3.	� Vereinsförderrichtlinie - Anpassung der Förderrichtlinie 
zum 1. Januar 2026

4.	� Annahme von Spenden durch die Gemeinde – 
Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO

5.	� Bekanntgaben und Verschiedenes
6.	� Einwohnerfrageviertelstunde
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich ein­
geladen.
Wimsheim, 17. November 2025
gez.
Mario Weisbrich
Bürgermeister

„Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen“:
WIMSHEIM/ENZKREIS. Anlässlich des „Internationalen Ta-
ges gegen Gewalt an Frauen“ lädt die Gleichstellungsbe-
auftragte des Enzkreises, Kinga Golomb, gemeinsam mit 
der Gemeinde Wimsheim am Donnerstag, 27. Novem-
ber, ab 16 Uhr zu einer Fahnenaktion in den Sitzungssaal 
des Rathauses ein. Nach dem feierlichen Hissen der „An-
ti-Gewalt“-Fahne durch Bürgermeister Mario Weisbrich 
– auch zahlreiche seiner Amtskolleginnen und -kollegen 
aus dem Enzkreis unterstützen die Aktion – und einem 
Grußwort der Landtagsabgeordneten Stefanie Seemann 
liest Eva Biringer aus ihrem Buch „Unversehrt. Frauen 
und Schmerz“.
Darin kritisiert sie die gesellschaftliche Haltung gegen-
über dem Schmerz von Frauen und argumentiert, dass 
dieser oft systematisch abgewertet und gleichzeitig feti-
schisiert wird. Sie weist in ihrem Buch zudem darauf hin, 
dass in der Medizin immer noch der männliche Körper 
als Norm gilt, was zu Fehldiagnosen und inadäquater Be-
handlung von Frauen führen kann.
Nach der Lesung besteht bei einem Imbiss die Möglichkeit, 
sich mit der Expertin und mit Vertreterinnen und Vertretern 
des lokalen Hilfesystems im Enzkreis auszutauschen. Mit 

dabei sind das Ökumenische Frauenhaus und die Fachstel-
le Häusliche Gewalt Pforzheim/Enzkreis, der Bezirksverein 
für soziale Rechtspflege, die Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Enzkreis, Pro Familia Pforzheim, die 
Fachberatungsstelle Aspasia der Aidshilfe Pforzheim e.V., 
das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Pforzheim 
und der Weiße Ring e. V.
Wer an der Veranstaltung im Rathaus Wimsheim teilnehmen 
möchte, sollte sich möglichst bis zum 16.11.2025 online un-
ter https://eveeno.com/fahnenaktion2025 anmelden.
Am Tag der Fahnenaktion wird es ab 18 Uhr auch einen 
etwa zweistündigen Online-Vortrag zum Thema „Kinder- 
und Jugendschutz bei häuslicher Gewalt“ geben. Referen-
tin Sandra Reitz (Juristin und Justiziarin bei der „Behand-
lungsinitiative Opferschutz“ BIOS-BW) stellt dabei unter 
anderem auch die neue Kinder- und Jugendschutzfibel 
von BIOS-BW vor. Wer sich dafür unter https://www.bios-
bw.com/veranstaltungen anmeldet, bekommt rechtzeitig 
den Zugangslink geschickt.
Über weitere Events im Rahmen der Aktionswoche infor-
miert ein Flyer, der auf der Internetseite des Enzkreises 
unter www.enzkreis.de/gewaltschutz heruntergeladen 
werden kann. Dazu gehört etwa auch am Samstag, 29. 
November, von 8 bis 12 Uhr ein vom „Förderverein Soropti-
mist International Club Pforzheim-Enzkreis“ (kurz: SI) orga-
nisierter Plätzchenverkauf auf dem Pforzheimer Turnplatz-
Wochenmarkt, der dem Frauenhaus zugutekommen wird; 
bei dieser Gelegenheit soll auch die europaweite SI-Kam-
pagne gegen Gewalt im Netz vorgestellt werden.

 
Die Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises, Kinga Go-
lomb (obere Reihe, Fünfte von links) freut sich über die 
breite Unterstützung der Fahnenaktion durch Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern der Kommunen im Enzkreis: 
(obere Reihe von links) Norman Tank (Ölbronn-Dürrn), 
Aaron Treut (Maulbronn), Heiko Faber (Kieselbronn), Julia 
Wieland (Remchingen), Dr. Sabine Wagner (Neuhausen), 
Heiko Genthner (Königsbach-Stein), Martin Steiner (Birken-
feld), Frank Spottek (Tiefenbronn). Untere Reihe von links: 
Uwe Engelsberger (Niefern-Öschelbronn), Michael Schmidt 
(Neulingen), Alexander Kozel (Knittlingen), Armin Dauner 
(Mühlacker), Antonia Walch (Sternenfels), Helge Viehweg 
(Straubenhardt) und Sascha-Felipe Hottinger (Eisingen).
� Foto: Enzkreis, A. DiSannio
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Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 68789 
St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen­
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Hintergrundinfo:
Der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen (jedes Jahr 
am 25. November) ist ein Gedenk- und Aktionstag zur Be-
kämpfung von Diskriminierung und von jeglicher Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen. Er geht zurück auf die Ermor-
dung der Schwestern Mirabal in der Dominikanischen Re-
publik im Jahr 1960. Auch im Enzkreis hat der „Internatio-
nale Aktionstag gegen Gewalt an Frauen“ Tradition: Jahr für 
Jahr setzen Fachkräfte zusammen mit engagierten Perso-
nen aus Politik und Zivilgesellschaft ein deutliches Zeichen: 
„Keine Gewalt an Frauen!“ Vor diesem Hintergrund ist im 
Jahr 2022 ein regionales Aktionsbündnis ins Leben gerufen 
worden, das seither alle Aktivitäten der darin Engagierten 
rund um den 25. November koordiniert und bündelt.

Der Zweckverband Bauhof Heckengäu bestehend aus 
den Gemeinden Mönsheim, Wimsheim und Wurmberg 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt je eine/n

Bauhofmitarbeiter(in) in Vollzeit (m/w/d)

Aufgabenbereich:
•	 Alle Tätigkeiten im Bauhof wie z.B. Winterdienst, 

Straßenunterhaltung, Grünpflege und Unterhal-
tungsmaßnahmen an Gebäuden und Spielplätzen

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
•	 Mind. Führerscheinklasse B (Klasse C wünschenswert)
•	 gute allgemeine handwerkliche Fähigkeiten,
•	 Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
Wir bieten Ihnen an:
•	 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 Qualifizierungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Vergütung nach TVöD

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Unterlagen sowie Ihre Gehalts-
vorstellungen bitte bis zum 09.12.2025 an den Zweck-
verband Bauhof Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, 
75449 Wurmberg oder per E-Mail an info@zvbh.de. 
Ein tabellarischer Lebenslauf und Arbeitszeugnisse 
reichen aus, ein Anschreiben ist nicht notwendig.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Bauhofleiter 
Hannes Früh (Tel. 07044/903194).

LandFrauen-Café in der Hagenschießhalle – 
Kurzweiliger Nachmittag am Info- & Fair-Play-
Spiele-Tisch
Am Sonntag, den 16.11.2025, luden die LandFrauen des 
LandFrauenvereins Wimsheim alle WimsheimerInnen zum 
LandFrauen-Café ein. Auch die Fairtrade-Steuerungs
gruppe Wimsheim war wieder mit dabei.
Dieses Jahr hat die Steue-
rungsgruppe auf spieleri-
sche Weise an ihrem Info-/ 
und Fair-Play-Tisch darauf 
aufmerksam gemacht, wel-
che Fairtrade-Produkte es 
in Wimsheim zu kaufen gibt 
und welche Wimsheimer 
Partner das Projekt schon 
seit Jahren unterstützen.
Für die großen Mit-Macher 
gab es fair gehandelte Ro-
sen zu gewinnen und die 
kleinen Gäste malten mit Be-
geisterung die selbst kreier-
ten Malbilder von Fair-Trade-
Produkten, die es in Wimsheim zu kaufen gibt, aus.
Ein kurzweiliger Nachmittag mit Spiel, Spaß und guten Ge-
sprächen bei selbstgebackenem Kuchen der Landfrauen 
und Fairtade-Kaffee, ging leider viel zu schnell vorbei.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch an den 
LandFrauenverein Wimsheim, der der Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Gemeinde Wimsheim diese tolle Informations-
plattform ermöglicht hat.
Herzliche Grüße, Ihre Steuerungsgruppe Fairtrade-
Gemeinde Wimsheim
Sandra Beck-Lankocz Rita Boller Beate Lämmle-Koziollek
P.S. Achten Sie doch einmal bei Ihrem nächsten Einkauf auf 
die Siegel für fair gehandelte Waren. Es gibt mehr Produkte, 
als man denkt. So kann jeder Konsument einen kleinen Bei-
trag zu einer gerechteren Welt leisten.

Rentenangelegenheiten

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente  
mehr möglich
Dringender Appell
Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich
Angaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist 
ein Muss
Pressemitteilung
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Ja-
nuar 2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. 
Umso wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell 
wie möglich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger 
eine Kontoverbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz ge-
plante Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen 
per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt.

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden 
seit dem Sommer mehrfach schriftlich über die Einstel-
lung des Barauszahlungsservice informiert. Die Betrof-
fenen können diesen Schreiben alle wichtigen Schritte 
entnehmen und mit dem beigelegten Formular die Kon-
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Abfall aktuell

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Termine:
Montag, 24. November 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr

Einsatzberichte
Einsatzbericht Nr. 16
Die Feuerwehr Wimsheim wurde am 14.10.2025 um kurz 
nach 20 Uhr mit dem Notfallgeschehen „Tragehilfe Dreh-
leiter“ zur Unterstützung des Rettungsdienstes in die Rat-
hausstraße gerufen. Mittels der Drehleiter aus Heimsheim 
konnte die Patientin schonend aus dem Wohnhaus zum 
Rettungswagen verbracht werden. Danach konnte der Ein-
satz beendet werden.
Eingesetzte Kräfte:
MTW Wimsheim
HLF20 Wimsheim
ELW Heimsheim
DLK Heimsheim
Rettungswagen DRK

toverbindung portofrei an die DRV BW zurücksenden, da-
mit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. Für 
diejenigen, die bisher nicht reagiert haben, drängt nun 
die Zeit zum Handeln.
Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontover-
bindung online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungs-
weg bei Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services 
der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-R0985.
Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes 
Basiskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen 
bei einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz 
(ZKG) sind Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtig-
ten Verbraucher einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nä-
here Informationen und ein entsprechendes Antragsformu-
lar zur Eröffnung eines Basiskontos finden Versicherte auch 
bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. unter 
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de.
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die 
Möglichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf das 
Konto einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das 
Antragsformular für diese Lösung ist das bereits genannte.

Aus dem Standesamt

Geburt
Geboren am 27.09.2025
Charlotta Gutsch
Tochter von Amelie Gutsch geb. Winkler und Lukas Gutsch

Wir gratulieren

am 23.11.2025 Frau Brigitte Retzbach zum 70. Geburtstag.
Dazu gelten Ihnen die herzlichsten Glückwünsche der 
gesamten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag:		  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 		  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:			   17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Alles auf einen Blick
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Einsatzbericht Nr. 17
Am 17.11.2025 wurde die Feuerwehr Wimsheim um 15:07 
Uhr mit dem HLF20 zu einem bereits laufenden Einsatz des 
Rettungsdienstes in die Steig alarmiert. Dieser forderte die 
Feuerwehr zu einer Tragehilfe an. Mit der nachalarmierten 
Drehleiter der Feuerwehr Heimsheim konnte der Patient 
aus dem 1. Obergeschoss auf das Straßenniveau verbracht 
werden. Nach der Umlagerung in den Rettungswagen 
konnte der Einsatz nach einer Stunde beendet werden.
Eingesetzte Kräfte:
HLF20 Wimsheim
ELW Heimsheim
DLK Heimsheim
Rettungswagen DRK

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 21.11.25, trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Gruppe A/B zum Spieleabend um 18:30 Uhr in Zivilkleidung 
am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Schulungen im Weinbau:  
Sachkundefortbildung und Sachkunde­
grundkurs werden wieder angeboten
ENZKREIS. Weinbauberaterin Katharina Kohl vom Land-
wirtschaftsamt Rastatt führt am Mittwoch, 26. November, 
mit Kollegen des Landwirtschaftsamtes Enzkreis von 18 bis 
20 Uhr eine Online-Sachkundefortbildung durch. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei, um Anmeldung unter dem Link 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Veran-
staltungskalender_RA/SachkundeWeinbau wird gebeten. 
Der Zugangs-Link zur Veranstaltung wird rechtzeitig per 
E-Mail versandt.
Zur Erlangung der Sachkunde im Weinbau bietet die amtli-
che Weinbauberatung im nächsten Jahr auch einen Grund-
kurs zum Pflanzenschutz im Weinbau an. Der Unterricht 
findet sowohl online als auch in Präsenz statt. Folgende 
Termine sind geplant: Allgemeiner Teil am 14. und 21. Ja-
nuar online; Weinbau-Teil am 19. und 26. Januar in Präsenz 
in Rastatt. Der Praxistag findet am 24. Januar in Bruchsal 
statt. Der genaue Prüfungstermin – voraussichtlich am 25. 
oder 26. Februar – wird noch bekannt gegeben. Der Kurs 
ist kostenlos und nicht verpflichtend. Die Prüfungskosten 
belaufen sich auf 100 Euro. Eine Anmeldung ist über den 
Veranstaltungskalender des Landwirtschaftsamtes Rastatt 
unter https://rastatt.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/
Veranstaltungskalender_RA/GrundkursWeinbau erforder-
lich. Da die Plätze begrenzt sind, erfolgt die Platzvergabe 
nach der Reihenfolge der Anmeldungen.

Am Donnerstag, 27. November, in Mühlacker: 
Vortrag zu Wohnanpassung bei Demenz
MÜHLACKER/ENZKREIS. An Demenz erkrankten Menschen 
fällt es zunehmend schwer, sich in ihrem alltäglichen Um-
feld zu orientieren. Vertraute Gegenstände und die ge-
wohnte Ordnung helfen ihnen, sich zurechtzufinden. Not-
wendige Veränderungen, insbesondere in den eigenen 
vier Wänden, können sie sehr verwirren und verängstigen.
Wie man daher Menschen mit Demenz bei der Wohnanpas-

sung helfen kann, dazu informiert Elke Brüstle-Ziegler von 
der Wohnberatung des DRK Enzkreis am Donnerstag, 27. 
November, im consilio in Mühlacker, Bahnhofstraße 86. Da-
bei stellt die Referentin auch gerontotechnische Hilfsmittel 
und Technikprodukte zur entlastenden Wohnraumanpas-
sung speziell für die Zielgruppe kognitiv eingeschränkter 
Menschen vor.
Die Veranstaltung findet in den Räumen des Demenzzent-
rums statt, beginnt um 18 Uhr und ist kostenfrei. Für Fragen 
steht das Demenzzentrum unter Telefon 07231 308-500 
gerne zur Verfügung.

Regionale Aktionswoche „Gegen Gewalt an 
Frauen“: Fachtag und politisches Nachtgebet 
am Mittwoch, 26. November
PFORZHEIM/ENZKREIS. Rund um den „Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen“ hat das regionale Aktionsbünd-
nis zahlreiche Veranstaltungen im Angebot. Allein am Mitt-
woch, 26. November, stehen folgende Events auf dem Pro-
gramm: Das Jugend- und Sozialamt der Stadt Pforzheim, 
das Jugendamt Enzkreis sowie das „Netzwerk Frühe Hilfen 
und Kinderschutz“ Pforzheim und Enzkreis laden von 9 bis 
15 Uhr zu einem Fachtag zum Thema „Häusliche Gewalt 
und die Auswirkungen auf (kleine) Kinder“ ins Kupferdäch-
le (Kallhardtstr. 31 in Pforzheim) ein. Als Referentin konnte 
Dr. Susanne Heynen, die ehemalige Leiterin des Stuttgarter 
Jugendamtes, gewonnen werden. Fachkräfte aus der Regi-
on, die im Bereich Frühe Hilfen und Kinderschutz tätig sind 
und Interesse an einer Teilnahme haben, sollten sich per E-
Mail an jeanette.hoerrmann@pforzheim.de anmelden.
Ebenfalls am 26. November findet in der Barfüßerkirche in 
Pforzheim um 18:30 Uhr ein „Politisches Nachtgebet“ statt - 
eine Mischung aus Gebet, Bibellesung, politischer Analyse, 
Musik, Lyrik und Diskussion. Das Format entstand ab 1968 
in Köln auf Initiative der evangelischen Theologin, Dichte-
rin und politischen Aktivistin Dorothee Sölle. Veranstaltet 
wird das Nachtgebet von der Katholischen Frauengemein-
schaft Deutschlands (Dekanat Pforzheim), die zudem an 
diesem Tag die „Rote Bank“ als Symbol gegen Gewalt an 
Frauen aufstellt; auf ihr bleiben Plätze frei, wenn Frauen 
Opfer von Gewalt werden.
Wer noch Fragen zu den beiden kostenlosen Veranstaltun-
gen hat, kann sich an die Gleichstellungsbeauftragte des 
Enzkreises, Kinga Golomb, wenden. Sie ist unter Rufnum-
mer 07231 308-9595 oder per E-Mail an kinga.golomb@
enzkreis.de erreichbar. Über weitere Events im Rahmen der 
Aktionswoche informiert ein Flyer, der auf der Internetseite 
des Enzkreises unter www.enzkreis.de/gewaltschutz her-
untergeladen werden kann.

Hintergrundinfo:
Der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen ist ein Gedenk- 
und Aktionstag zur Bekämpfung von Diskriminierung und von 
jeglicher Gewalt gegen Frauen und Mädchen. Er geht zurück 
auf die Ermordung der Schwestern Mirabal in der Dominikani-
schen Republik im Jahr 1960. Seit 1981 organisieren Menschen-
rechts-Organisationen an diesem Tag Veranstaltungen; 1999 
wurde er von den Vereinten Nationen aufgegriffen.
In Pforzheim und im Enzkreis hat der internationale Gedenk- 
und Aktionstag gegen Gewalt an Frauen eine lange Tradition: 
Jahr für Jahr setzen Fachkräfte zusammen mit engagierten 
Personen aus Politik und Zivilgesellschaft ein deutliches Zei-
chen: „Keine Gewalt an Frauen!“ Vor diesem Hintergrund ist 
im Jahr 2022 ein regionales Aktionsbündnis ins Leben geru-
fen worden, das seither alle Aktivitäten der darin Engagierten 
rund um den 25. November koordiniert und bündelt.
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Die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (Dekanat 
Pforzheim) stellt am 26. November die „Rote Bank“ als Symbol 
gegen Gewalt an Frauen auf - auf ihr bleiben Plätze frei, wenn 
Frauen Opfer von Gewalt werden.� Foto: Silke Kaltenbach

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. 
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@ 
caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, 
Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung:  
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis  
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen  
der Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108, 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:

Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de

Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu:  
07231 308-5023

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Am Donnerstag, den 18.12.2025 findet in Heimsheim 
eine Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
•	 Informationen zu verschiedenen Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspfle-
ge, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn, 07231 308-5023  
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de
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Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Begegnungscafé für Trauernde
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé treffen Sie in geschütztem Rahmen auf 
Menschen in gleicher Lebenssituation.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Ge-
fühlen und Fragen nicht allein.
Geschulte Trauerbegleiter moderieren die Gespräche. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder 
Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 
– 81 53 689 gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 25. November und 9. De-
zember 2025 sowie am 13. Januar 2026 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühl-
acker. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten: Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
und Donnerstag von 08.00 -12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner aus Mönsheim, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I –  
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
E-Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert,  
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen. Lukas. 12, 35
Wochenlied:	 „Jesus meine Zuversicht“ (EG 526)
Wochenpsalm: „Herr, du bist unsere Zuflucht für und für. 
Ehe denn die Berge wurden und die Erde und die Welt ge-
schaffen wurden, bist du Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. „ 
aus Psalm 90

Sonntag, 23. November 2025- Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Martin Grauer, Sängerin 
Britta Ellys und Orgel
In diesem Gottesdienst gedenken wir der Verstorbenen im 
vergangenen Kirchenjahr.
Predigttext: Matthäus 25, 1-13
Opfer: KGR – Hospiz
09.30 Uhr - Kinderkirche
18.30 Uhr – Jugendgottesdienst „Beziehungsweise“ in Friolz-
heim (s. Mitteilungen)
19.00 Uhr – Friedensgebet im Gemeindehaus in Mönsheim
Montag, 24. November 2025
19.00 Uhr – Bibel-Live-Heckengäu (s. Mitteilungen)
19.30 Uhr – Chor „Colors of Heaven“

Mittwoch, 26. November 2025
15.00 Uhr – Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr - Kirchenchor
20.00 Uhr - Kirchengemeinderatssitzung
Freitag, 28. November 2025
20.00 Uhr – Posaunenchor
Opfergaben:
Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das Konto:
Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
BIC: GENODES1LEO
Bitte Opferzweck „Hospiz“ angeben!

Mitteilungen:
Jugendgottesdienst „Beziehungsweise“
am Sonntag, 23.November 2025 um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus Friolzheim
THEMA: „FOR REAL?!“
Herzliche Einladung zu unserem Jugendgottesdienst. Es 
predigt Johanna Maier (Jugendreferentin CVJM Laichingen). 
Anschließend gibt`s Bistro und Begegnung.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Gottesdienst mit euch!

Onlineveranstaltungen sind gut – live ist live!
Herzliche Einladung zu Bibel-Live-Heckengäu!!
Bibellesen. Bibelteilen. Glauben vertiefen.
Bibeltexte kennenlernen und im Gespräch miteinander 
besser verstehen lernen.
Meist ist es der Predigttext für den kommenden Sonntag, 
mit dem wir uns beschäftigen.
Teilnehmende freuen sich, sind gespannt auf die Predigt.
Herzliche Einladung an ALLE – ohne Altersbeschränkung. 
Keine Voraussetzungen. Keine Kosten. Einfach reinschauen 
- auch nur für ein Mal -.
Wir treffen uns 1x/Monat montags, 19 Uhr, im Gemeinde-
haus Mönsheim (oberer Eingang):
24. November 2025
Ihre Pfarrerin Erika Haffner

Kirchenwahlen
Am 30. November 2025,  
1. Advent ist Kirchenwahl 
in Württemberg:
Die Kirchengemeinderäte 
vor Ort und die Landessy-
node – das Parlament der 
Landeskirche – werden 
von Ihnen, den Gemeinde-
gliedern ab 14 Jahren, neu 
gewählt.Nutzen Sie diese 
Chance und gestalten Sie 
die Zukunft Ihrer eigenen Gemeinde und die der würt-
tembergischen Landeskirche aktiv mit!
Die rund 7.000 Kirchengemeinderätinnen und Kirchenge-
meinderäte und die Mitglieder der Landessynode in Würt-
temberg üben ihr Amt ehrenamtlich aus. Sie werden direkt 
und persönlich für sechs Jahre gewählt, ebenso die 90 Mit-
glieder der neuen Landessynode.
Vor den Kirchenwahlen suchen die Kirchengemeinden 
engagierte Menschen ab 18 Jahren, die für diese Ämter 
kandidieren. Als Mitglied des Kirchengemeinderats tra-
gen sie zu allen wichtigen Entscheidungen in Ihrer Kir-
chengemeinde bei,gestalten aktiv mit und können viele 
eigene Ideen umsetzen. Sie treffen auch Entscheidungen, 
die langfristige Auswirkungen haben. Ein Amt mit großer 
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